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Niederschrift 

 

über die 25. öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Oberau am Mittwoch, den 

02.10.2019, um 18:15 Uhr, in Form einer Ortsbegehung des neuen Ortsteils Oberau 

Süd. 

Treffpunkt: neues Feuerwehrhaus, Lange Straße 9 

Anwesende Ortsbeiratsmitglieder: 

Bialek, Armin 

Dietzel, Dieter 

Fröhlich, Gisela Dorothea 

Hachenberg, Christopher 

Keim, Christian 

Kirchner, Martin 

Reifschneider, Ursula 

Stahl, Pia  

Es fehlten entschuldigt: 

Rathjen, Holger 

 

Zuhörer: / 

Ortsvorsteher Kirchner eröffnete um 18:15 Uhr die Sitzung. Er stellte die ordnungsge-

mäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest und begrüßte alle Anwesenden. 

Einwendungen gegen die Tagesordnung: 

Es lagen keine Einwendungen gegen die Tagesordnung der heutigen Sitzung vor. 

Tagesordnung:  

25/134: Genehmigung der Niederschrift vom 03.09.2019 

Es gab keine Einwendungen gegen die Niederschrift vom 03.09.2019. Die Nieder-

schrift wurde einstimmig angenommen.  

25/135: Anfragen von Bürgerinnen und Bürgern  

Herr Walther sendete vorab per E-Mail an Herrn Kirchner diverse Fragen zu früheren 

Anfragen seinerseits sowie zur Thematik Mischwassermenge an verschiedenen Stel-

len im Ort. Herr Kirchner antwortete Herrn Walther, dass keine Beantwortung durch 

den Gemeindevorstand zu seinen Anfragen vorliegt. Herr Walther wird gebeten sich 

direkt an den Gemeindevorstand zu wenden, da unsere Möglichkeiten nun ausge-

schöpft sind. Die neue Anfrage von Herrn Walther zu Thema Mischwassermenge hatte 

folgenden Wortlaut: 
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Welche Mischwassermenge l /s läuft rechnerisch  nach Endausbau Oberau  Süd Teil 

III am Regenüberlaufbecken am Wendehammer Rewe Markt bei einer Regendauer 

von 5 min l/s ungeklärt in die Nidder bzw. in die Kläranlage. 

Dito bei einer Regendauer von 10 min l/s. Gleiche Anfrage  am Regenüberlaufbe-

cken neu hinter Rewe Getränkemarkt Fußweg. Gleiche Literanfrage am Regenüber-

laufbecken am Spielplatz am Ortsausgang Oberau nach Höchst . 

 

25/136: Ortsbegehung des neuen Ortsteils  

Wir bitten darum, dass der Überhang des Baumes vor dem Haus in der Lange Straße 

1 zurückgeschnitten wird, da dieser inzwischen in den Gehweg rein ragt. Der Eigentü-

mer des Grundstücks ist entsprechend anzuschreiben. 

Vor dem Grundstück links neben dem alten Friedhof in der Straße Breiter Weg hebt 

sich der Boden des Fußgängerweges durch eine Baumwurzel nach oben. Wir bitten 

aus Gründen der Verkehrssicherungspflicht um entsprechende Veranlassung zur Be-

seitigung der Wurzel.  

Die Straßenlaterne vor dem Haus in der Tiefe Furche 5 flackert. 

Der Baum vor dem Haus in der Lange Straße 27 ist bereits in die Fahrbahn hineinge-

wachsen.  

In diesem Zusammenhang hat uns der 1. Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr 

Oberau, Herr Leppla, darauf aufmerksam gemacht, dass im gesamten Ort viele Bäume 

und Hecken zurückgeschnitten werden müssten, damit die Feuerwehr im Notfall mit 

ihren Einsatzfahrzeugen die Straßenzüge uneingeschränkt passieren kann. Wir bitten 

hierzu seitens der Gemeindeverwaltung die Straßen zu überprüfen und ggf. Maßnah-

men zu ergreifen. 

An der Ecke vor dem Haus im Pfahlgraben 26 sind die Randsteine an der Ecke wei-

terhin nicht abgerundet worden. Zudem sollte unserer Ansicht nach, die Ecke der Insel 

zurückgebaut werden damit der LKW-Lieferverkehr die Stelle ohne über die Grünflä-

che zu fahren passieren kann. 

Anfrage: Auf welchem Flurstück soll der Spielplatz zwischen dem Übergang Am Pfahl-

graben und Baugebiet Oberau Süd Teil III entstehen? Der Ortsbeirat hat in der Ver-

gangenheit darauf hingewiesen, dass ein zentraler Ort im Neubaugebiet hierfür ange-

bracht wäre. Seit diesem Vorschlag haben wir leider nichts mehr von Seiten des Ge-

meindevorstandes gehört. Wir bitten um eine entsprechende Antwort. 

Vor dem Haus 18 in der Breite Schneise wäre eine Bank angebracht. An dieser Stelle 

befand sich in der Vergangenheit auch schon eine Bank. 

An der Ecke Am Rodland zu Breite Schneise am „gelben Wohnhaus“ wäre ein Müllei-

mer an der Bank angebracht. Zudem ist die Bank nicht mehr intakt.  

Die Parkplätze auf der hinteren Seite des „gelben Hauses“ in der Straße Am Rodland 

sind durch einen Kastanienbaum stark verunreinigt. Anwohner berichteten zudem, 

dass in der Vergangenheit durch heruntergefallene Kastanien Lackschäden an den 

Autos entstanden sind.  
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Wir bitten um die Aufstellung einer Bank vor dem Haus in der Straße Am Rodland 34. 

Zudem sollte das gegenüberliegende Grundstück kerngepflegt werden. 

Wir bitten um Austausch der Bank am Verbindungsweg Am Rodland in die Breite 

Schneise. Die bisherige Bank ist stark morsch.  

Die Rutsche am Spielplatz Am Rodland sollte um 90 Grad gedreht werden damit Kin-

der diese sicherer benutzen können. Herr Lasdowsky von der Gemeindeverwaltung 

sagte einen Umbau in der zweiten Oktoberhälfte zu. Der Ortsbeirat bedankt sich für 

die schnelle und unbürokratische Umsetzung. 

Vor dem Haus in der Breite Schneise 30 ist die Kiesinsel verunreinigt. Wir bitten um 

entsprechende Veranlassung der Pflege der Kiesinsel.  

Wir bitten um Auskunft warum am Beginn und am Ende der Straße Am Borngraben 

ein Baustellenschild mit der Aufschrift „Anwohner bis zur Baustelle frei“ steht, obwohl 

gegenwärtig keine Baustelle sichtbar ist. 

Vor dem Haus in der Breite Schneise 2-4 steht ein PKW ohne Kennzeichen. Wir bitten 

um entsprechende Veranlassung damit der Parkplatz wieder frei wird.  

Wir bitten um Begradigung des Pflasters an den gegenwärtig offenen Stellen in der 

Töpferstraße 51. 

Die Straßenlampe vor dem Haus in der Töpferstraße 84 ist durch einen Baum zuge-

wachsen. Wir bitten um Zurückschneiden des Baumes. Zudem sollten an dieser Stelle 

die Bäume zurückgeschnitten werden. 

Die Palisaden an der Verkehrsinsel Töpferstraße sind weiterhin nicht komplett vervoll-

ständigt worden. Wir bitten um entsprechende Veranlassung. 

An der Ecke vor dem Haus 34 in der Töpferstraße wurde vor langer Zeit durch Unity-

media der Boden am Verteilerkasten geöffnet. Leider ist bis zum heutigen Tag an die-

ser Stelle der Boden nicht begradigt. Wir bitten um entsprechende Veranlassung.  

Allgemein stellten wir fest, dass die Straßen im neuen Ortsteil in gutem Zustand sind. 

Hierfür bedanken wir uns beim Bauhof und bei den externen Gärtnern. 

Für das neue Friedhofstor am Eingang des alten Friedhofs möchten wir uns bedanken 

genauso wie für das Mähen der Grasfläche auf dem Spielplatz in der Hauptstraße.  

25/137: Mitteilungen und Anfragen 

Herr Kirchner teilte mit, dass am 19.10.2019 die Müllsammelaktion des Vereins „Hugo“ 

in Oberau stattfindet. Der Verein würde sich um eine rege Teilnahme freuen. Der Orts-

beirat wird in diesem Zusammenhang aus seinem Ortsteilbudget die Kosten für Ver-

pflegung übernehmen. 

Herr Dietzel erhielt als stellv. Ortsvorsteher seitens des Bürgermeisters die Mitteilung, 

dass der Ortsbeirat eine verantwortliche Person aus den eigenen Reihen finden sollte, 

die sich um die regelmäßige Pflege des Bücherschrankes kümmert. Herr Kirchner will 

dieses Thema in der nächsten Sitzung beraten lassen. 
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Herr Dietzel verwies auf die Pflege des Wiesenweges zwischen Oberau Süd Teil II und 

Teil III hinter der Straße Breite Schneise. Die Anwohner sollten ihre angrenzende Flä-

che regelmäßig pflegen. Der Ortsbeirat will dies in einer der nächsten Sitzungen the-

matisieren. 

Herr Dietzel erwähnte das Thema intelligente Straßenbeleuchtung und wollte hier ei-

nen aktuellen Sachstand erfragen. Der Ortsbeirat wird dieses Thema in seiner nächs-

ten Sitzung behandeln. 

In der nächsten Sitzung wird das Gremium auch über die Verwendung des Ortsteil-

budgets entscheiden damit kein Anspruch hierzu nach dem 31.12.2019 verfällt. 

Im Anschluss schloss Herr Kirchner die Sitzung. Er dankte allen anwesenden Orts-

beiratsmitgliedern für die konstruktive Zusammenarbeit am heutigen Abend und 

wünschte allen einen guten Heimweg.  

Ende der Sitzung: 19:27 Uhr  

 

 

 

Altenstadt, den 03.10.2019 

 

gez. Christopher Hachenberg   gez. Martin Kirchner  

(Schriftführer)     (Ortsvorsteher) 


